
Spendenbericht 2017

Das alles haben Spenden bei EVIM bewegt 

Die schönsten Spenderideen 2017

Wie immer, waren die Aktionen, die sich Spender für EVIM Alten-,  
Behinderten- oder Jugendhilfe ausdachten, kreativ und vielfältig:  

• Rudi S. bat anlässlich seines 90. Geburtstags um Spenden für „upstairs“.

• Künstlerin Andrea Maria Bresson ließ in einer öffentlichen Malaktion   
 ein Gemälde entstehen, das zugunsten unserer Arbeit versteigert wurde.

• Familie R. nahm Abschied von der geliebten Mutter und Großmutter.  
 Bei aller Trauer dachten Sie mit ihrer Aktion „Spenden statt Kränze“ an  
 Menschen in schwierigen Lebenssituationen. 

• Der Wiesbadener Kurier unterstützte uns mit Mitteln aus seiner Spendenaktion „Ihnen leuchtet ein Licht“.

• Vom Deutsch-Amerikanischen und Internationalen Frauenclub Wiesbaden e. V. bekamen wir Geld aus dem Erlös des  
 Frühlingsbasars. 

• Bereits zum zweiten Mal sorgten Mitarbeiter von Clearwater International mit individuellen Päckchen für  
 Weihnachtsstimmung im Projekt „upstairs“.

• Bei Galeria Kaufhof und Globus durften Kinder und Jugendliche, die von EVIM betreut werden, an der Wunschbaum-  
 Aktion teilnehmen. 

• Viele Kirchengemeinden widmeten unseren Vorhaben eine Kollekte oder veranstalteten Basare.

Groß war die Zahl der Freundinnen und Freunde, die ganz einfach eine Spende überwiesen haben – und hier nicht alle 

genannt werden können. Ihnen allen danken wir von ganzem Herzen.

Bitte sprechen Sie mich an,
wenn Sie mehr wissen möchten. Aktuelle Spendenprojekte, aussagefähiges Informations-
material über alle EVIM Arbeitsbereiche, Ideen für Ihr eigenes Engagement sowie persön-
liche Beratung zu Themen, die Sie interessieren – das alles halte ich für Sie bereit.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Klinger  •  Tel.: 0611 99009 54  •  E-Mail: karin.klinger@evim.de

EVIM Evangelischer Verein

für Innere Mission in Nassau

Auguste-Viktoria-Straße 16 

65185 Wiesbaden

www.evim.de • www.evim-spenden.de

Immer mehr Spender vertrauen EVIM 
Spendensumme um 11 % gewachsen! So verteilten sich die Spenden auf unsere Geschäftsbereiche:

Einzelspenden
340.263,13 Euro

Anlassspenden
34.861,55 Euro

Dauerspenden
17.389,00 Euro

Kollekten
13.823,82 Euro

Sachspenden und
Aufwandsverzicht
9.204,09 Euro

Spenden 
gesamt: 

415.541,59 Euro

200.571,06 Euro

105.100,51 Euro

EVIM Verein 
(Jugendhilfe) 

Altenhilfe          

44.844,87 Euro Behindertenhilfe 

65.025,15 Euro Bildung

Spendenkonto

bei der Bank für Sozialwirtschaft:

IBAN: DE37 5502 0500 0004 6010 00

BIC: BFSWDE33MNZ

DANKE!
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
liebe Freunde 
und Förderer,

aber wir müssen darüber reden! Denn 

mit Ihrer Unterstützung im Jahr 2017 

wurden so manche erfüllende und 

glückliche Momente finanziert, konn-

ten zusätzliche Hilfestellungen gege-

ben und Menschen noch besser unter-

stützt werden. 

Wir erachten das nicht als selbst-

verständlich, sondern sehen darin 

eine Herausforderung und Chance, 

Menschen in ihrer individuellen Le-

bensgestaltung auch in schwierigen 

Situationen noch zielgerichteter zu 

unterstützen. Und: Es kommt bei den 

Menschen an! Bitte überzeugen Sie 

sich selbst in diesem Bericht.

Danke, dass Sie auch mit Ihrer Spen-

de unsere Arbeit wertschätzen. Das 

„Tue so viel Gutes, wie du kannst, und mache so wenig Gerede wie nur möglich darüber.“ 
Charles Dickens

dm-Drogeriemärkte spendeten Mittel aus der  
Black-Friday-Aktion am 23. November.

Eine Fahrt auf dem Rhein war das  
Jahreshighlight für über 300 Senioren.



hilfreiche Wegbegleitung auch im Jahr 

2018!

Pfarrer Matthias Loyal

Theologischer Vorstand (Vorsitzender)

Projekt „upstairs“: „Endlich hört mir mal 
jemand WIRKLICH zu!“

Zu 100 % aus Spenden!

Es waren Sie, die EVIM Spender, die in den letzten Jah-

ren Hunderte von Jugendlichen aus Hessen und anderen 

Teilen Deutschlands vor Gewalt, dem endgültigen Ab-

sturz in die Sucht, die Kriminalität oder sogar vor dem 

Suizid retteten:

ª  Das schützende „upstairs“-Appartement wurde 

 mehrfach renoviert. Neue Bettwäsche und Hand- 

 tücher wurden gekauft.

ª  Mit Übernachtungssets für den Camping-Platz (Zelt, 

 Isomatte etc.) konnten wir die Übernachtungs- 

 möglichkeiten erweitern.  

ª  Grundnahrungsmittel wurden gekauft, durchgelaufene  

 Schuhe durch neue ersetzt und auch mal die Fahr- 

 karte zur Oma als familiäre Anlaufstelle finanziert.

ª  Die Mitarbeiter sind durch ein neues, leistungs- 

 fähigeres Notebook wieder flexibler.

Die größte Tat der Spender

Das Allerwichtigste aber, was Ihre Spenden ermöglich-

ten, ist Zeit! Zeit für Gespräche – zum Trost und über 

das „Wie-geht’s-jetzt-weiter?“. 365 Tage rund um die 

Uhr war die „upstairs“-Hotline 2017 erreichbar. Und ins 

„upstairs“-Wohnmobil kamen viele Jugendliche, die sich 

niemals zuvor einer anderen beratenden Stelle anver-

traut hatten. 

EVIM Fonds „Ideen für Lebensqualität im Alter“:
Wertvolle kleine Investitionen und große Erlebnisse

Die Idee kam gut an: Aus dem Spendenfonds konnten seit 2017 viele Wün-

sche erfüllt und Projekte umgesetzt werden. 

Ein paar Beispiele

In den Fluren mehrerer Seniorenheime stehen inzwischen Sofas, die inner-

halb kürzester Zeit zu vielgenutzten Treffpunkten wurden. Genauso begehrt 

sind inzwischen die Plätze in den neuen Sesseln, die auf Wunsch wohltuen-

de Massagen liefern.

Das absolute Highlight

Mit Hilfe unserer Spender, darunter auch die R+V Versicherung, organisier-

te EVIM eine professionell betreute Rhein-Schifffahrt: Am 13. Juni 2018 

machten weit über 300 Senioren, haupt- und ehrenamtlich Engagierte 

aus neun EVIM-Senioreneinrichtungen einen Schiffsausflug mit der 

barrierefreien „MS Asbach“ Richtung Rüdesheim. 

„Oft einfach, manchmal genial: Segens-
reiche Dinge von besonderem Wert“

Unter diesem Motto besteht seit April 2017 der EVIM Fonds 

für Lebenshilfen. Als wir die Information über dieses Projekt 

der EVIM Behindertenhilfe veröffentlichten, war die Liste 

individuell notwendiger Anschaffungen groß. Einige konnten 

wir im gleichen Jahr realisieren.

Besonders wichtig: Unsere neue offene Theaterwerkstatt 

für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung konnte mit den 

Vorbereitungen für ein Theaterstück beginnen. 

 

  

Ein Raum der Stille:
Damit sie wieder  
Vertrauen fassen

Zum 60-jährigen Jubiläum der Schule 

am Geisberg baten wir um Spenden 

für einen „Raum der Stille“. Hier-

her kommen Kinder, die als „unbe-

schulbar“ gelten. Im Raum der Stille 

können sie lernen, mit bedrohlichen 

Gefühlen umzugehen und sie beherr-

schen zu lernen. 

Planungen abgeschlossen

Die Planungen für die Ausgestaltung 

des Raumes sind abgeschlossen. Im 

neuen Schuljahr werden die Kinder 

den neuen Raum der Stille nut-

zen können.

 

DANKE! DANKE!

spüren auch unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die mit hohem und 

oft an die Grenzen ihrer Kräfte gehen-

dem Engagement dort sind, wo Men-

schen uns brauchen. 

Wenn Sie weitere Informationen über 

unsere Arbeit erhalten möchten, spre- 

chen Sie uns bitte an. Gerne sen-

den wir Ihnen auch weitere Exemp-

lare dieses Faltblattes, wenn Sie es 

an interessierte Nachbarn, Freunde 

oder Verwandte geben möchten. Auch 

damit fördern Sie unsere Arbeit. Ich 

danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrau-

en im Jahr 2017 und bitte um Ihre 

„upstairs“ bedeutet Begleitung ins Leben – oft auch zu 
Behörden und manchmal zur Polizei.

Bei bester Stimmung entstanden auf dem 
Schiff neue Kontakte und Gesprächsstoff für 
Monate.

Schon die Planung für das Theaterstück  
zeigte, wieviel Lebensfreude und Selbstbe-
wusstsein damit entstehen.

Ruhe ausstrahlende Lichtspiele 
gehören zur Einrichtung.


